
Leserbrief

Leserbrief zu „Deutschlands Kindern
geht es gesundheitlich gut“ im
Rheinischen Ärzteblatt 12/2013, Seite 8

Zu erschöpft für den Unterricht

Neun von zehn Kindern und Jugendli-
chen in Deutschland fühlen sich ge-
sundheitlich wohl. Dieser Befund des
Robert Koch-Instituts stimmt durch-
aus positiv. In anderen Teilen dieser

Welt fehlt es Kindern indes leider an
elementaren Grundlagen: Wir waren
privat vor wenigen Wochen in Tansa-
nia unterwegs und hatten das Glück,
auch mit einheimischen Maasai und
dem Rektor einer Schule in der Nähe
von Arusha (Le Manyatta and Matimu
School) in Kontakt zu kommen. Dort
müssen Kinder stundenlange Fußmär-
sche barfüßig unternehmen, nur um
am Schulunterricht teilnehmen zu
können. Als Folge von Dehydrierung
und Hunger kollabieren diese Kinder
teilweise während des Unterrichts
und fallen buchstäblich von der
Schulbank. Im Rahmen unseres Auf-
enthaltes hatten wir das Glück, die
Initiatoren eines großartigen Förder-
projektes kennenzulernen. Aktuell

wird die Versorgung der Kinder mit
ausreichender Flüssigkeit und re-
gelmäßigen Mahlzeiten während
der Unterrichtszeit geplant. Infor-
mationen zu diesem Schulprojekt
und möglichen Fördermöglichkeiten
gibt es unter http://maasai
wanderings.com/htdocs/maasai
wanderings/index.php/community-
projects/le-manyatta-matimu-school
oder direkt bei uns.

Dr. med. Andreas Klein,
Dr. med. Julia Eberhardt, 

Düsseldorf

Wenn Sie mit Dr. Klein in Kontakt 
treten möchten, schreiben Sie an: 
Dr. Andreas Klein, 
Eulerstraße 8, 40477 Düsseldorf
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Im Juni 2014 finden die Wah-
len zur Kammerversammlung und
zu den Vorständen der Kreisstellen
der Ärztekammer Nordrhein statt.
Online wird die Wahl begleitet auf
der Homepage der Ärztekammer
Nordrhein unter www.aekno.de/
Kammerwahlen. Auf der Seite fin-
den sich geordnet nach den ver-
schiedenen Wahlgängen Kam-
merversammlung und Kreisstel-
lenvorstände sämtliche Informa-
tionen zum Ablauf der Wahlen,
die zu beachtenden Termine, For-
mulare für die Einreichung von

Wahlvorschlägen sowie die An-
sprechpartner der Ärztekammer
Nordrhein für alle Fragen rund
um die Wahlen. Auch sind auf der
Seite alle Wahlbekanntmachun-
gen und sonstigen Amtlichen Be-
kanntmachungen zu den Kam-
merwahlen zusammengefasst.

Seit knapp zehn Jahren bietet
die Ärztekammer Nordrhein die
Fortbildungsreihe „Zertifizierte
Kasuistik“ an unter www.aekno.
de/cme. Die aktuelle Folge mit
dem Titel „Belastungsabhängiger
Thoraxschmerz“ steht ab sofort
zur Bearbeitung bereit. Regelmä-
ßig nehmen an der Onlinefortbil-
dung zwischen 350 und 500 Ärz-
tinnen und Ärzte aus ganz
Deutschland und teils aus dem

angrenzenden Ausland teil. Da
die Lernerfolgskontrolle auch
per Fax eingereicht werden kann,
kommen zu den Onlineteilneh-
mern im Schnitt weitere hundert
Teilnehmer dazu. Die „Zertifi-
zierte Kasuistik“ erscheint regel-
mäßig zum Quartalsbeginn und
kann rund zwei Monate bearbei-
tet werden. Die bereits abgelau-
fenen Kasuistiken stehen mit Lö-
sungen ebenfalls unter www.
aekno.de/cme zu Übungszwecken
zur Verfügung. Die Teilnahme an
der Fortbildung ist kostenfrei.

Fragen und Anregungen sowie Kritik
und Lob zum Internetangebot der
Ärztekammer Nordrhein senden Sie
bitte an die E-Mail-Adresse 
onlineredaktion@aekno.de. bre

DEGAM veröffentlicht
Handlungsempfehlungen

Um Hausärztinnen und
Hausärzte im Praxisalltag
mit kurzen und unkompli-
zierten Empfehlungen zu
unterstützen, hat die Deut-
sche Gesellschaft für Allge-
meinmedizin und Familien-
medizin (DEGAM) S1-Hand-
lungsempfehlungen zu ver-
schiedenen Themen erstellt.
Die ersten 15 Empfehlungen
beschäftigen sich beispiels-
weise mit akutem Durchfall,
akutem Gichtanfall, chroni-
schen Schmerzen, der Haus-
ärztlichen Versorgung am
Lebensende, MRSA im 
Altenpflegeheim, dem PSA-
Screening oder den Umgang
mit Entlassmedikation. Wei-
tere Themen werden folgen,
so die DEGAM. Die Empfeh-
lungen von Hausärzten für
Hausärzte sind in einer
kompakten doppelseitigen
Kurzfassung und in einer
Langfassung mit Hinter-
grundinformationen und 
Literaturverzeichnis verfüg-
bar. http://leitlinien.
degam.de. bre

Evidenzbasiertes Wissen
– Klicken Sie sich rein!

Die Ärztekammer Nordrhein
ermöglicht ihren Mitgliedern
einen exklusiven und kos -
ten losen Zugang zur renom-
mierten Cochrane Library,
der evidenzbasierten wis-
senschaftlichen Online-Platt-
form mit über 4.700 Über-
sichtsarbeiten zum Stand
der weltweiten klinischen
Forschung. Zugang über
www.aekno.de/cochrane bre

Chiffre-Anzeigen im
Rheinischen Ärzteblatt

Wie Sie erfolgreich Kontakt
mit Chiffre-Anzeigenkunden
knüpfen, erfahren Sie
auf unserer ausführlichen
Serviceseite www.
aekno.de/RhAe/Chiffre. ble

Rahmen für GOÄ-Novelle vereinbart

Die Bundesärztekammer (BÄK)
und der Verband der Privaten
Krankenversicherungen (PKV-
Verband) haben kürzlich eine
Rahmenvereinbarung zur Novel-
lierung der Gebührenordnung
für Ärzte (GOÄ) unterzeichnet.
Darin verpflichten sich die bei-
den Verbände zu einer baldigen
und umfassenden Neufassung
der GOÄ und wollen gleichzeitig
ein Signal an das zuständige Bun-
desgesundheitsministerium sen-
den, die lange angekündigte No-
vellierung der GOÄ nicht von der
politischen Agenda zu nehmen.
BÄK und PKV-Verband hätten Foto: Till Erdmenger

mit der Rahmenvereinbarung ge-
zeigt, dass sie „Willens und in der
Lage sind, eine gemeinsame Lö-
sung für die Neugestaltung der
GOÄ zu entwickeln“, teilten die
beiden Verbände mit. Die Rah-
menvereinbarung enthalte kon-
krete Zeitvorgaben und Zielver-
einbarungen wie die Gründung
einer Kommission, die die GOÄ
kontinuierlich weiterentwickeln
soll. Bis Ende 2014 wollen BÄK
und PKV-Verband einen gre-
mienreifen Entwurf der GOÄ
vorlegen. Im Koalitionsvertrag
von CDU, CSU und SPD findet
sich kein Wort zur GOÄ. bre


